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Ms Siefen Tagen .
Brav sein , Mutter !

Bater hat die Feldgraue bekommen und rückt morgen mit ins

Feld . Heute sitzt er ein letztes Mal bei weitz gedecktem Tisch in -
mitten der Seinen , trinkt Kaffee und lätzt sich den Pflaumen -
kuchen schmecken . . Mutter hat sich in den Sonntagsstaat ge -
Worten , sitzt mit auf dem Schatz gefalteten Händen auf ihrem
Platz und ist teils ftol� . teils tief gerührt . . Grete , noch eine Tasse ! "
sagt Vater . Grete , die neunzehnjährige Tochter , kommt seinem
Wunsche nach .

„Trink , Vater ' , sagt Mutter und fährt sich über die Lugen ,
. wer weitz , was cS später in Rutzland zu trinken gibt l ' Bater
kneift ein Auge zu, was er immer dann tut , wenn er etwas im
Schilde führt , betrachtet sie und sagt : „ Mutter , eigentlich bist Du
noch eine ganz stattliche Frau ! ' Sie errötet leicht , streicht sich mit
dem Handrücken über die Wangen , als wünsche sie dort die Runzeln
wegzubügeln und seufzt : „ Ach ja . . . ' „ Im Ernst ' , sagt Bater
und zerrührt den Zucker in seiner Tasse , . und datz Du noch so
stattlich bist , das macht mir Sorgen ! '

Er hebt die Tasse , trinkt sie aus und stellt sie dann augew
zwinkernd wieder auf den Tisch zurück . . Wie denn, ' sogt er . und
das klingt so, als bemerke er es nur so beiläusig , . wie denn , wenn
Dir , sobald ich fort bin . ein anderer gesällt ? ' Und er sieht sie
plötzlich lachend an . Da lacht sie mit . aber daS Lachen ist wie
ein schämiges Versprechen . Und indem sie sich mit beiden Händen
die Schürze glättet , senkt sie den Kopf und sagt: . Ach Emil . .
Er sieht sie eine lange Weile an und sein Blick hat den Ausdruck
jener liebevollen Sicherheit , die das Resultat eines jahrzehntelangen
treuen Zusammenlebens ist . Und dann wird er mit einem Male
wieder Icherzhaft . Er hebt den Finger , droht ihr und sagt : . Also .
brav sein , Mutter ! Berstanden ?' Und die Grete fragt : . Bater , magst
Du noch eine Taffe ? "

Die Kaninchen .

. Gott ' , sagte Schulze , als er eingezogen wurde , . wie soll da »
blotz werden ! ' ES war ihm anzusehen , datz er einen tiefen
Kummer hatte . Wie denn auch nicht ? Er lietz , wenn
er fortging , nicht nur einen Kaninchenstall zurück , sondern
auch eine Frau , und diese Frau verstand wohl mancherlei , aber
gerade von Kaninchen verstand sie nichts . Und diese Kaninchen
waren Schutzes ganzer Stolz ; an ihnen , die auf Ausstellungen so
manchen Preis davongetragen hatten , hing er mit jeder Faser seine »
Herzens . Er fragte seine Frau : „ Friva , wirst Du auch nicht ver
gessen , sie zu füttern ? Sie richtig zu füttern ? Den Stall zu
reinigen ? ' Und Frida versprach : . Nein , Oswald , ich werde es
nicht vergessen I '

Während der zehn Wochen , die Schulze ausgebildet wurde , kam
er alle acht Tage einmal heim , untersuchte den Stall , befühlte die
Kaninchen , bastelte an allem herum und seufzte . Und am Vorabend
de ? Tages , da er ins Feld zu rücken hatte , nahm er Frida bei der
Hand , führte sie in die gute Stube vor das Bild ihrer verstorbenen
Mutter , machte ein todernste » Gesicht und sagte :

. Frida , versprich mir etwa » ! '
. Ja ! ' sagte Frida .
. Versprich e » mir beim Andenken an Deine Mutter ! �
. Ja ! ' nickte Frieda .
„Versprich mir . datz Du meine Kaninchen wohl behüten wirst !

Willst Du mir das versprechen ? '
Er sah ihr ängstlich gespannt ins Gesicht , so daß ihr fast un -

heimlich zu Mute wurde . Sie hielt ihm die Hand hin . die «in wenig
zitterte .

. Ja . Oswald . ' sagte sie feierlich , „ich verspreche eS Dir ! ' Und
sie wiichte sich eine Träne aus den Lugen .

Bater , so erzähl ' doch wa » !

Giesel « war von der Front auf Urlaub heimgekommen , und seine
Frau , als sie seiner ansichtig wurde , schlug vor Verwunderung mit
den Händen zusammen . „ Karl , wo ist denn Dein Bauch ! ? ' Giesel «»
Bauch war fort , hatte sich verloren , unbekannt , wo, und unbekannt .
wohin . Aber auch sonst wies Giesel « mancherlei Beränderungen auf ,
unter diesen auch die . datz er es anscheinend verlernt hatte , zu reden .
Alle Welt wollte plötzlich viel von ihm wissen . Hatte er nicht Erlebnisse
gehabt ? Wie war eS im Schützengraben ? Krachte e » sehr , wenn
die Granaten platzten ? Wie benahmen sich die Soldaten , wenn sie
schwer verwundet auf der Erde lagen ? Und überhaupt : wie war
so ein « richtig gehende Schlacht ?

Alle « das fragte man Gieseke , teils im Wirtshaus , teils auf
der Stratze . teils bei Bekannten , teil » auch bei Fremden .

Aber Gieseke schwieg .
Sein grötzte » vergnügen war eS noch , daheim zu sitzen .

seine Pfeife zu rauchen und dem friedlich und harmlos wei -

denden Bieh zuzusehen . Freilich war dann immer eine Stille
im Zimmer , die etwas Beklemmendes hatte . Giesekes Frail
wutzte dann nie so recht , was sie aus ihrem Mann machen solle ,
und auch die Kinder schwiegen . loeil sie dumpf fühlten , datz der
Bater an Dinge dachte , die zu ernst und zu schwer waren , um das

Thema für einen gemütlichen Plausch abgeben zu können . Nur dem
kleinen Fritz war die Sache eines Tages zu dumm .

Al » er den Vater wieder stumm am Fenster sitzen und den

Rauchwolken seiner Pfeife nachblicken sah . zupfte er ihn am Arm ,

legte den Kopf auf seinen Schatz und sagte : . Bater , so erzähl '
doch was ! '

Da hob ihn Gieseke auf seine Arme , betrachtete ihn lächelnd
mrd gab ihm einen Kutz :

»Dir , Fritzl , soll ich was erzählen ? Was denn , Fritzl ? '

„Ach, irgend was . . . '
„ Gut . Fritzl , also patz auf ! Ich werde Dir sagen , woran ich

rmnier gedacht habe , als ich fort war . Willst Du das wissen ? '

Fritz nickte heftig . . An Dich Hab ich gedacht, " sagte Gieseke und
drückte seinen Jungen , „ an Dich , an Dich . "

Und wieder war eS ganz still im Zimmer . Aber Frau Gieseke
fand mit einem Male , datz diese Stille etwas ungemein Herzliches ,
Anheimelndes , Warmes habe , etwas , das viel schöner war , als
laute und lange Erzählungen eS geben konnten .

Hermann Wagner .

kleines Feuilleton .
Shakespeares „ Sturm " ia üer Volksbühne .
E » sind jetzt reichlich hundertfünfzig Jahr « her . seit Shakespeare

der Unselige geworden ist . l7Sl nämlich . Ende September führte
Wieland in eigener Uebersetzung den „ Sturm ' am Biebracher Stadt -
theater zum allerersten Male in Teutschland auf . Was Wieland be -

wogen haben mag , gerade diese Alters - und Gelegenheitsdichtung
Shakespeare » zu erwählen , könnte wohl seine Hinneigung zur Geister -
welt gewesen sein , die er selber in seine . Oberon ' - Dichtung ge -
bannt hat .

Sehr viel später brachte dann Dingelstedt den . Sturm ' wieder
auf die Bühne , wo er nicht zu oft gegeben wird .

Den Mitgliedern des Berein « „ Freie Volksbühne ' dürfte die
vorzügliche Aufführung durch Halm am jetzigen Nollendorfplatz -
Theater noch in der Erinnerung haften . Ihr folgte jetzt im Theater
am Bülowplatz die durch Direktor Max Reinhardt . Was für
eine Verdeutschung dieser Neubelebung zugrunde gelegt ist , ent -
zieht sich unserer KennlniS . So weit sich erkennen Uetz, bat Rein -
Hardt den . Sturm ' ohne wesentliche Striche gebracht . Einige
Kürzungen wären dennoch wünschenswert , selbst auf die Gefahr
hin , aus kleine Effekte verzichten zu müssen . Freilich Reinhardts
meisterliche Regiekunst hebt den Zuschauer über mancherlei Schwächen
der Dichtung hinweg . Er stellte die Inszenierung auf die poetische
Naturschönheit des Ganzen , und die Humperdincksche Musik
dazu unterstreicht , zuweilen nicht ohne Kongenialität , jene Zuständ -
lichkeit .

Schon die Sturmszenerie , wenn der Vorhang sich erstmalig
hebt , gibt eine , zwar turbulent - schauerliche , trotzdem echte natura -
listtsche Bildhastigkeit . Rasender Sturm , jagende « schwarz -
schwefelige « Wettergewölke am Horizont , das Dunkel erhellende
Blitze , krachender Donner oben und rollende See unten , das Schiff
im Wogentanz und das Geschrei und Fludben der Matrosen : das
alle » sind effektvolle Dinge . In idealer Farben - und Lichtfülle zeigt
sich das exotische Jnseleiland mitsamt seinen Lust - und Wasser -
geistern , Engel - und Teufelswesen dem Auge .

Tarin sind nun gerade die Austritte der beiden lebendigen
Weinschläuche , nämlich des Spatzmacher « Trinkulo ( Paul B i e n S -

seldt ) und de » Kellner - ClownS ( Wilhelm Diegelmannj mit
Ealiban . den als Scheusal in halb Tier - halb Menschenart Rudolf
Schildkraut so stupend in unartikulierter Sprache wie ab -
stotzend im Gehaben verkörperte , die kraftvollsten und originellsten .

Dem Luftgeist Arial gab Maria Fein die seiner edlen Be -
schaffenheit ebenbürtige Wesenheit und Gestalt .

Den Prospero stellte Ludwig W ü l l n e r al » einen Beherrscher
der Naturkräste und Geister durch Weisheit — nicht durch Be -
schwörung — hin , wie Shakespeare ihn geschaut .

Da « junge liebende Menschenpaar war durch Camilla Eiben -
schütz ( Miranda ) und Paul H a r t m a n it ( Ferdinand ) sinnenfällig
vertreten .

Sonstige Chargen und Fabelwesen verstärkten solcherlei Ein -
drücke von ernem durch den Spielleiter dank erster künstlerischen Kräfte
wie dekorativer und bühnentechnischer Behelfe dargebotenen Lecker -
biffen . ok .

�fn Protest öer Silöhauer .
Eine Vereinigung Berliner Bildhauer , zu der geschätzte und

führende Künstler gehören , versendet einen temperamentvollen Protest

gegen daS Benageln von naturalistisch behandelten Rundkörpern .
Dabei wird mit besonderem Nachdruck auf die künstlerisch « Un -

Möglichkeit des Berliner Hindcnburg verwiesen , und mit Recht dar » n

erinnert , datz sich zur Benagelung ( wenn solche Heranziehung de »

Publikums zur künstlerischen Aktivität durchaus notwendig ist ) nur
ebene Gegenstände , die durch daS Nagel » einen ornamentalen Schmuck
bekommen , als geeignet erweisen .

Man kann gespannt sei », ob diese Warnung der Fachleute , die leider
ein wenig spät komint , Ivenigstens hier und da von Mitzgriffen ab «

halten wird . Ter Kampf gegen diese peinliche » Denkmale ist bisher
sehr schwierig gewesen , da die betroffene » Plastiker und

Konjunkturnutzcr mit deni Vorwurf de ? unpalriotischen Benehmens
nicht faul waren . Es ist darum beachtenswert , datz ein Blatt , dem
man die nationale Gesinnung , wie sie gerade de » Denkmalsfabrikanten
sympathisch sein dürste , nicht abstreiten wird , nämlich „ Die Post ' ,
kürzlich einen auffallend scharfen Artikel gegen die . Holzbilder au «

Eisen ' gebracht hat . ES heitzt da z. B. : . Die Absicht mag viel -

leicht gut sein , und , wenn man opfert , kommt es weniger aus die
Art des Gebens , als auf das Spenden überhaupt an . Aber diese
Denkmale sind nicht eine flüchtige Bcgleitgeste des OpfernS , die nach

wenigen Augenblicken vergessen sein kann , sondern sie sind mit

dem ausdrücklichen Willen errichtet worden , bis in alle
kommenden Zeiten als Zeuge unserer schweren KricgStag «
hinüberzudauern . Sie sollen von uns reden ! Was aber werden
unsere Nachfahren zu den Bildwerken in Eisen sagen , über deren

Bewandfalten , GesichtSivärzchen , über deren TageSzufälligkeite » der

Haltung und Miene sich eine Schicht Eisen legt . Wa » werden sie
wohl von dem Empfinden derjenigen denken , die hingingen und

beispielsweise einem Hindenburg Nägel in die Beine schlugen oder

ihm auf die Finger klopften . Man wird diese geschmacklos « Ver -

irrung als eine Unüberlegtheit ansehen , über die man vielleicht

schonungslos hinweggeht . '
Diese vernünftigen Worte sollten sich alle die , besonder » die

Stadtväter und Komiteeberren , die irgend eine neue Nagelei in -

szenieren wollen , gesagt sein lassen . Wa » aber noch wichtiger ist :
der Eberlein geht um ! Er schreibt Aufrufe für daS . Denkmal des

Weltkriege »" . Eine Katastrophe scheint unS da bevorzustehen .

Hephäst ist Gesthäft .
Datz dieser Satz bei allem zur Schau getragene » Patriotismus

für die . Times ' matzgebcnd gebliebe » ist , weist der . Labour Leader '
vom 30. September an Hand der . TimeS " - ? iummer vom 26. Sep¬
tember nach .

Dort findet sich auf Seite 5, zweite Spalte folgende » Telegramm
de » . TimeS ' - Korrespondentcn aus Washington : . Die Deutschen
führen mit Unterstützung , der Hearst - Presse - inen erbitterten Feldzug

gegen die britisch - franzosische Anleihe in Amerika . .
Auf derselben Seite findet der Leser am Fuh « der «. Spalt «

die Mitteilung : „ Gemätz geschäftlichen UebereinIommenS befitzt der

„ New Dort American ' das auSschlietzliche Recht , KriegStelegranime
und andere KriegSnachrichten der . Times ' tn Ainerika zu ver -
breiten . '

Der „ New Jork American ' ist aber gerade da » leitende Blatt
der Hearst - Presse . ES wird allen Freunden der . Time » ' zu auf -

richtiger Beruhigung gereichen , datz die . TimeS ' — trotz de » all -

seitigen ExporttückgangS — ihre KriegSwaren nach wie vor » mit

Unterstützung der Hearst - Presse " weiter vertreibt .

Siotize «.

— Eine neue Schule für angewandten Rhyth »
m u » wurde in Hellerau inS Leben gerufen . Sie knüpft an

den von deutschen Fachleuten anerkannten Lehrplan der früheren
Bildungsanstalt an und wird Mitte Oktober eröffnet .

— Kunst chronik . Paul Cassirer eröffnet Sonntag ,
den 10. Oktober , die Reibe seiner diesjährigen Ausstellungen mit

53 Werken von Wilhelm Trübner .

— Das Zentralin st itut für Erziehung und

Unterricht in Berlin hat für das kommcnde Winterhalbjahr
soeben sein Vorlesungsverzeichnis herausgegeben und

damit ein neues Gebiet seiner Wirksamkeit eröffnet . Neben den

fortlaufenden Borlesungen werden unter der Bezeichnung
„ Deutsche Abende " und „ Berliner Abende " zwei Reihen von Einzel -
Vorträgen aufgeführt . Das Vorlesungsverzeichnis ist von der

Geschäftsstelle Berlin W. 35 , Potsdamer Stratze 120 , kostenlos zu
beziehen .

Rotes vlamenblut .

44) Von Pierre Broodcoorens .

L.

Er erwachte nicht aus diesem Halbnichts , als biS sich daS

Gepolter des allgemeinen Erwachens erhob . Es war 6 Uhr .
Die Arbeit in der Fabrik begann um sieben . An der

schmutzigen Wand zeichnete sich der gelbe Schein des Nacht -

lichtchens ab . das in dem Luftzug flackerte , der durch die
Lücken der Tür hereinfuhr . Für ein paar Minuten genoß
Vicus noch die Wärme seines Lagers , indem er zerstreut die

schwarzen Flecke fixierte , die die abgestumpfte Ecke der Decke

durchzogen . Dann gähnte er , datz ihm die Kinnladen krachten .
rieb sich energisch die Augen , reckte lässig die Hand nach
seiner blauen Velourshose aus , die in zwei braune Velour -
deine endigte , und die über einen alten , durchgesessenen
Strohstuhl geworfen war . Plötzlich erinnerte er sich des

Brieses , den Souhe Flohil gestern erhalten hatte , und an
den unangenehmen Auftritt , den er zur Folge hatte . Sein

Gesicht nahm einen unangenehm berührten und mit -

fühlenden Ausdruck an . Anstatt sich mit einem Sprunge
zu erheben , zu trällern und die Arme zu bewegen .
wie er sonst jeden Morgen tat , trotz seines sonst
mitzgestimmten Wesens , richtete er sich vorsichtig auf und

schickte verstohlen einen furchtsamen Blick zur anderen Seite
der Stube hinüber , wo sich in dem zerwühlten Bett die breite

Gestalt Souhe Flohils unterscheiden lietz .

„ He, mein ausgezeichneter Vetter , es ist Zeit , Lämmchen ! '

Seine Stimme schien ihm einen sonderbaren Klang zu
haben . Sie kam ihm selbst fremd vor ; tiefer und wie er -
stickt . Während er die Beine , eins nach dem andern , in die

Hose schob , beobachtete er Flohils Bewegungen . Sie

bestanden blotz darin , dag der Schläfer sich einen Zipfel der
Decke über die Beine zog . Aber die Frage des braven VicuS
blieb ohne Antwort .

Er seufzte tief auf , dann begab er sich auf den Futz -
spitzen in eine Zimmerecke und holte dort ein wcitzeS Blech -
Waschbecken und eine Wasserkanne mit Schneppe . Er nahm
seine Weste und seinen Rock vom Stuhl , die er aus die un -

ordentlichen Decken der alten Bettlade legte , setzte das Becken

auf den Stuhl und fing an sich zu waschen .

Die Unordnung des Aufwachens erfüllte das Haus .
Dumpfe Schläge erschütterten die Wände . Man vernahm Zu
rufe . Pfiffe , Flüche , Lachen , Schläge klatschten auf nacktes

Fleisch . Dann war ' s das Schnaufen der Gesichter , die in den

Waschbecken plätscherten , anhaltendes Geriesel und schallende
Zwiegespräche . Souhe Flohil , der noch immer lang auf
seinem Strohsack lag , schien autzer acht zu lassen , datz es nicht

Sonntag war und nian sich durchaus ankleiden mützte , um
den gewohnten Tageslauf zu beginnen . Jedesmal , wenn er
mit einem Teil seiner übrigen sehr summarischen Toilette

fertig war , sagte sich der gute Vicus :

„Jetzt wird er aufstehen . — Nein , er will lieber noch ein

bitzchen warten . Geduld ! "
Und dazwischen genügte er in der kalten Luft der Mau

sarde , in dem sein Atem mit einem langen , hellen Rauch von

ihm ausging , den Anforderungen der körperlichen Reinlichkeit .
Unter einer Grimasse hatte er sich mit der flachen Hand seinen
bräunlichen , aufgesprungenen Nacken gerieben , nachdem er

ihn zuerst mit Marseiller Seife eingerieben hatte . Die Backen

aufgepustet , hatte er sich mehrere Waschungen erteilt und hatte
sich dann , unwillkürlich gekrümmt , damit das Wasser nicht
auf die Hosen tropfen konnte , gründlich abgetrocknet . Augen -
blicklich beugte er sich tief vor dem zerbrochenen , mit einem

Haken an der Wand befestigten Spiegel . Indem er die

Unterlippe vorschob und die Augen zusammenkniff , zog er

sorgfältig den Mittelscheitel , der seine schwarzen Haare teilte .
Er fatzte einen mannhaften Entschlutz und wandte sich

plötzlich um .

„ Souhe Flohil . Du wirst Strafe zahlen müssen . ES ist
6 Uhr 20 , Junge ! "

Eine dumpfe Stimme kam unter der Decke vor herüber :

„ Meinetwegen ! Ich gehe heut ' nicht in die Fabrik . "
„ Wie ? Du willst fehlen ? "
Erstaunt ritz Vicus die Augen auf . Das war noch nicht

dagewesen . Souhe Flohil war , wie er selbst , ein guter , piinkt -
licher und ordentlicher Arbeiter . Ein einziges Mal hatte er ,
vor vier Wintern , acht Tage lang ain Morgen nicht seine
Marke vom Kontrolltisch genommen . Aber damals hatte ihn
die Influenza mit einem gründlichen Fieber ans Bett gefesselt .
War er etwa krank ?

„ Der Brief ! " dachte er plötzlich .
Was mochte sich wohl in der Familie seines Bruders Flohil

zugetragen haben ?

Als einsamer , keuscher , armer Schlucker , der niemals die

Entzückungen und Leiden des Geschlechts gekannt hatte , war

Vicus in seiner Unschuld autzer stände , die Wahrheit zu ahnen .
Er glaubte nur , datz Verdrietzlich ketten in der Familie , Geld -

Verlegenheiten wie ein Stein in die schöne Ruhe Souhe Flohils
gefallen wären .

„ Bist Du krank ? " fragte er . um eine vertrauliche Aus -

spräche zu veranlassen . „ Was soll ich dem Direktor sagen ? "

„ Datz er sich zum Teufel scheren soll , und Du auch ! "

Diesmal hatte Souhe Flohil sich herumgewandt und sich
aufrecht gesetzt . Verdrietzlich und mit fieberglühenden Zlugen
blickte er Vicus an . dessen Gesicht Furcht ausdrückte und die

Bitte um Entschuldigung .
„ Ich werde heut nicht arbeiten und morgen auch nicht .

Weiß Gott , wenn ich die Arbeit wieder aufnehme . Sag ihm
das , wenn Du willst . "

„ Aber er wird Dich entlassen , er mag so was nicht . . .
Er ist . . . "

Vicus hielt ein , um einen Zornausbruch Souhe Flohtts
zu vermeiden . Auf der anderen Seite hätte er ihm aber

gern begreiflich machen mögen , datz das unvernünftig war ,
und datz es zu seiner Entlassung führen könnte .

„Willst Du eine Hochzeit mitmachen , Souhe Flohil ?"
In den Zügen Souhes prägte sich ein unerträgliches

Leid aus . Dann aber zuckte er die Achseln .
„ Dummes Zeug ! "
Er überlegte einen Augenblick .
„ Vicus . ich habe in Nederbrakel dringende Angelegen -

heiten , verstehst Du ? "

„ Wohl , wohl ! Du kommst also zurück ? " rief der ehrliche
Vicus erfreut .

„ Ich fahr heut ' nachmittag ab . "

„ Gott geleite Dich ! Mag alles gut gehen . "
Der gute Vicus fühlte sich erleichtert . Alles war klar .

Es verhielt sich, wie er im voraus gewutzt hatte . Er schnallte
sich den Gürtel um und zog den Rock an . Souhe Flohil sah
ihm niit verdüsterter Miene zu ; dann legte er sich gereizt
wieder lang , das Gesicht beharrlich gegen die Wand gekehrt .

Ein Futztritt erschütterte die Tür und aus dem Flur wurde

gelacht .
„ Auf , hopp , ihr Faulpelze ! "
„ DaS ist dieser Schuft von Kroog noch ! " murmelte VicuS

unzufrieden . ( Forts , folgt . )
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268 704 607 5 7246 (606) 74, 412 46 657 636 644 SL116 200
464 763 879 894 S g222 4l3j- 769 841

66192 206 ,330 420 72 8» 763 872 84 El 146 361 647 605
729 « 2023 (1000) 434 609 ' P 883 912 CS018 41 859 6 4113
25 81 584 717 913 S6109 >S 226 424 725 6 6735 863 6 7167
291 346 421 (600) 68 6 0( 3) ) 604 759 943 CS2S3 695 927

76247 363 475 626 71962 7 2181 259 87 315 495 699
828 67 7 3016 403 683 7 4264 83 629 062 785 7 6018 38
162 581 910 67 7 6113 69 £34 618 94 804 46 7 7 251 67 377
429 72 (500) 713813 919 W: 780X9 Iis 36 269 747

EO052 554 778 96 61 ' »10 947 8 2059 315 428 38 43 657
83177 747 891 914 23 6 4129 260 93 322 (10001 65 753 89 98
85226 95 579 732 6 «052 223 444 89 583 (400) 777 8 7 094
495 684 816 982 8 8361 409 693 88233 363 684 810 921

S0218 550 627 701 849 &9 01665 739 895 901 82203
692 693 B3090 225 63U , 644 701 (3000) 2 865 (400) 92
04133 624 731 9 5 063 9i ; 376 422 581 680 7äl 833 86076
65 (1000) 101 206 668 (400) 97182 253 465 720 8 8115
23 287 531 610 738 873 v 1) 379 4SI

109201 63 6:13 98 783 10116 ? (460) 414 826 10 2961
111 14 20 233 332 452 60? 43 ( ( 13200 3 13 93 £66 662 742

109254 341 925 188221 f4(W) 107299 781 979
436 55 668 356 75 740 10 0279 649 660 735 78 849 946

110083 192 314 440 68 698 723 936 111279 453 679 741
843 112579 93 (400) 719 902 22 24 89 1I30Ü0 106 336 114304
614 64 640 115055 213 99 426 647 762 965 116172 248 423
643 82 844 117069 215 40 62 87 434 35 634 89 617 702 118031
356 72 631 632 736 119187 258 302 673 938 67

12 0006 160 216 362 417 644 923 48 121090 150 233 765
12 2006 12 90 413 742 123114 74 275 364 863 124014 48
779 934 12 5 033 240 653 72 778 899 126173 240 529 763 902
12 7 544 83 (400) 12 8501 12 (400) 37 714 60 825 811 12 9 015
61 113 236 63 372 93 465 601 622 724 973

130103 (400) 65 334 418 89 641 871 131246 617 656 710
964 13 2 049 330 275 379 709 13 3 223 76 449 836 80 1 3 4652
((400) 89 911 92 13 5 016 175 296 318 37 414 64 640 713 655
79 940 136196 318 601 86 811 137155 426 615 13 8055
137 731 895 1 39118 209 23 663 (400) 768 967

14 0378 413 23 (500) 65 671 637 893 141273 368 (400) 90
673 774 886 940 70 75 (600) 14 2221 430 605 809 33 14 8 047
66 669 945 144163 364 633 607 764 148191 587 747 808
927 14 6202 351 14 7 036 404 624 (3000) 87 649 996 99
14 8004 13 123 61 76 291 416 633 634 14 9332

150150 65 539 66 970 36 151219 304 542 678 780 15 2390
611 836 (400) »5 8407 21 673 610 972 154291 366 75 76 532
(6000) 618 744 934 1 5 6204 610 818 50 18 6238 97 336 601
708 18 43 805 16 7 253 335 4) 9 673 76 840 1 58198 2X7 379
80 622 41 92 635 823 169130 234 693 89 653 89 (500) 811 83
955

180177 80 386 824 942 94 181821 985 16 2477 534 716
803 163135 313 437 47 549 666 727 61 952 104151 (400)
365 493 619 99 612 955 165133 (400) 364 611 74 (600) 730
166277 400 24 65 1U7074 139 403 26 67 78 661 800 (400)
16 8 059 225 605 801 994 16 3740

17 0041 252 615 745 811 66 1 7 2012 223 331 41 72 720
079 173109 251 56 79 409 752 815 86 17 4049 245 736 851
17 5 222 61 336 56 94 894 935 17 6 006 95 146 287 314 652
774 801 177126 241 460 1 7 0009 103 263 330 67 91 743 870
17 8044 728 (400) 845 ,500) 919

186160 303 46 76 606 760 821 181483 (3000) 640 42 816
920 10 2002 ICO 31 230 393 411 682 932 18 3083 183 620 74
733 18 4090 211 673 665 (4001 76 746 185103 662 747 932
186149 71 295 456 745 839 926 89 90 18 7 236 89 60 362 539
665 35 748 82 639 64 82 906 45 13 S086 4SI 708 839 18 8 001
227 321 411 994

IEO027 556 610 48 761 822 (400) 901 121419 26 31 99
801 19 2 861 956 19 3 465 80 660 780 866 194104 448 621
899 997 195223 690 18 6427 94 (400) 13 7 213 384 420 76
988 19 8 037 (600) 64 100 931 13 9 233 604 656 788 889 (400)

2 0 0117 320 409 16 645 61 201048 329 65 436 527 (600)
670 74 708 2 0 2166 207 572 867 2 0 3002 66 159 352 91 488
607 905 88 2 0 4006 314 33 641 2 8 5055 200 12 2 0 6173
485 759 2 0 7146 275 420 27 44 59 573 2 0C173 238 781
20 9012 183 (600) 322 490 621 74 937 97

21 0021 105 396 211379 92 563 638 93 726 21 2178 643
816 926 63 213047 346 664 73 614 731 (3000) 836 86 (1000)
21 4585 606 875 21 3190 664 784 862 2 16016 76 120 447
563 874 2 17035 202 46 472 583 (400) 742 910 66 87 21 8195
461 99 21 9268 (1000) 905

22 0 078 148 262 802 932 2 21222 694 672 779 96 911 74
(6900) 2 2 2093 202 209 479 552 759 957 72 2 2 3089 152 (400)
99 289 463 687 623 754 60 83 2 2 4029 104 462 84 630 2 2 5395
469 751 950 2 2 6118 244 426 74 676 666 910 2 2 7 251 363
421 612 600 779 2 2 8202 375 619 601 73

G. Vieichksch ' DKddeittschr
( 232 . Könkgl . Vreuß . ) Klasseulotterke
4. Klasse 2. Ziehnngstaz V, Oktober 1215 Nachmittag

Auf jede aezogene Nummer find zwei gleich Hobe
Gewinne gefallen , und zwar je einer auf die Lofe
gleicher Nummer in den beiden Abteilungen I n. II .

Nur die Gewinne über 50 N. sind in Klammern beigefügt .
( Ohne Gewähr A. St, - A. f. Z. ) ( Nachdruck verboten )

468 89 1157 233 622 2 024 205 91 602 87 798 808 3125
696 665 743 (400) 932 78 4094 (500) 120 459 593 621 901 95
6153 433 (500) 520 872 6101 507 26 699 731 7230 3: 4 87
(400) 98 436 (600) 641 49 94 814 979 8089 416 93 681 761 999
9269 333 (1000) 445 95 860

10014 35 63 241 (500) 331 628 711 848 80 93 995 11194
374 480 512 935 74 12191 515 91 766 831 79 13018 686 928
87 14206 18 654 722 54 (1000) 865 73 973 »5340 545 967
16165 75 202 310 405 759 803 1 7019 26 96 100 15 77
657 ( 20 OOS ) 18627 41 (1000) 71

20336 601 18 828 78 21164 240 329 2 2170 264 495
2 3859 2 4060 375 521 25 30 32 2 5069 275 483 (400) 760
(400) 846 90 2 6233 81 391 99 418 825 938 2 7 007 101 93
723 79 928 2 8795 2 9006 24 126 354 469 91 665 758 804 88

3 0047 79 142 69 314 706 977 31127 320 574 723 60 812
952 69 3 2341 68 74 86 491 3 3 096 295 400 (400) 1 668 79
3�003 120 258 372 737 978 3 5 095 189 602 754 77 935 3 6 078
662 865 993 3 7171 233 68 699 677 754 801 3 3004 171 295
317 (1000) 425 646 925 3 9233 81 333 72 488 696 817

40216 612 41062 105 20 362 £93 843 80 949 4 2225 425
638 619 914 4 3 041 218 346 415 614 44155 91 340 537 655
815 4 5002 7 £79 765 4 6051 693 654 898 907 4 7 241 88
339 535 992 4 8 063 829 91 49280 (400) 469 654 891 906 92

5 0023 71 156 245 64 341 73 624 81 51529 600 781
5 2000 537 749 882 5 3293 320 66 (600 1 77 98 439 757 825
954 81 5 4321 526 49 626 5 5326 624 603 720 62 836 55
5 6 ISO 361 792 98 946 5 7296 436 79 97 5 2016 31 160 601
19 796 5 9180 293 609

00101 200 377 831 El 103 610 25 6 2299 333 669 799
809 6 3 379 407 12 24 730 8 4 233 72 900 85128 233 313
82 (500) 613 14 608 738 919 90 0 6 731 87107 669 821 C-3
6 8 039 108 47 52 261 67 310 47 699 822 999 8 8081 216 (400)
488 622 667 (400) 800 (400)

7 0 245 753 971 71071 191 250 747 802 92 7 2003 52
143 236 695 734 41 7 3277 88 961 7 4267 632 869 90 916 96
7 5 561 661 973 7 6028 300 5 664 684 90 828 7 7 019 (400)
221 333 81 (400) 745 925 68 73 7 8016 143 294 332 636 842
61 87 992 7 D553 711 896 900

« 0015 318 662 629 867 924 81S35 70 742 52 938 8 2 076
127 96 354 622 32 702 803 988 B 3184 220 633 47 812 927 29
37 76 82 8 4006 063 298 407 611 724 927 8 5 063 350 695
8 6057 168 422 517 850 8 7 022 91 163 280 329 50 804 62 70
8 8216 346 514 949 8 9482 646 604

90147 677 631 873 81226 464 80 624 604 766 890 9 2225
957 93179 258 494 534 51 847 910 94181 254 4Z1 73 8B510
709 72 923 9 6244 84 611 19 712 WS 91 919 97108 211 12
335 449 571 91 643 75 723 9 3100 203 12 355 62 447 618 662
(1090) 889 962 9 9122 376 626 93 763 804 982

10 0 520 606 839 101112 569 92 634 783 616 102141 203
327 433 817 (400) 887 103100 82 516 49 645 812 70 104102

T7 LS? 501 690 103003 261 645 763 lUozno B2S 73 7U1 90
10 7390 91 94 451 998 186089 129 (400) 72 209 304 45 611
34 10 9316 51 58 707

178066 132 488 642 678 794 934 111085 (5001 ( 32 339
473 840 112377 470 73 (6000) 743 831 985 113508 625 33 65
716 807 114099 668 723 115032 223 563 73 766 93 118 363
438 623 (400) 716 872 928 117: 347 (400) 261 429 919 118164
224 409 696 822 920 39 119332 625 69 808

12 0038 201 651 66 751 955 121002 29 70 236 452 12 2531
«12 123150 419 643 83 (1000) 850 12 4 052 72 127 81 99 383
719 I2S 035 722 92 (£00) 801 919 68 12 6 444 ( 10 0 0 0) 82
612 127174 208 452 637 793 12 0273 366 62 416 934 12 6064
194 449 522 (400) 734 857

13 0045 253 468 (400) 837 56 131181 289 654 744 878
13 2042 677 13 3 052 133 349 858 134164 ' 600) 325 667 822
13 5 241 419 31 500 (400) 3 633 734 87 13 6038 161 77 451
505 8 (400) 93 699 13 7 036 73 266 324 471 628 701 831
13 6 363 409 655 879 SS 139147 90 543 84 99 834 72

140033 136 302 626 46 74 785 948 I4IS36 14 2057 164
397 445 14 3010 263 674 979 14 4014 444 670 970 14 5 406
84 631 60 603 742 859 146033 237 340 422 614 934 14 7 000
246 460 689 666 901 146140 360 (400) 611 839 46 14 3 008
66 378 516

150139 334 462 641 840 977 1 51121 699 886 15 2058 170
975 153025 97 130 67 616 29 (400) 49 946 15 4256 593 717
15 5 000 £1 362 68 428 644 612 832 34 15 6037 92 309 61 618
39 1 5 7274 930 15 8 096 171 279 543 6943400 ) 769 15 9 390

160183 345 53 723 815 93 IS ! 008 38 243 364 442 695
932 182254 ( 10 000 ) 704 163035 179 96 229 425 853 934
16 4 048 453 526 613 927 18 5 600 48 707 44 63 943 90 166146
231 61 618 781 823 1( 37242 630 43 10 8012 41 168 SO93 685
703 26 169460 741

17 8009 (400) 36 383 94 529 878 1 71079 (600) III 42 355
534 47 774 907 1 7 2068 311 27 90 612 61 81 815 914 66
17 3 057 147 357 605 6j8 777 1 74147 212 34 314 928 175136
73 289 423 629 543 738 58 944 17 6C53 56 217 18 383 494 858
17 7 690 1 7 8 008 501 64 759 179130 273 300 501 93 623

180103 55 (1000) 202 30 310 618 623 811 921 »81234 324
58 (5001 623 740 60 18 2 425 660 1B3612 93 134 : 93 614 16
54 1 8 5 453 664 790 185199 266 337 616 18 7 386 820 900
83 188178 87 383 425 660 772 807 II 16 829 13 0 221 306
603 48 70 693 718 66 874 86 986

190107 85 94 (4001 330 770 845 . 191016 149 223 83
19 2 653 963 (400) 69 193C33 336 681 ( 40 003 ) 550 194123
274 658 834 76 »95196 354 94 694 19 6372 608 *64 88»
»9 7 062 337 631 (400)8 620 839 196362 630 728 189193
(400) 366 476 806 943

2 0 0540 736 2 01073 106 40« 604 (400) 720 39 926
202010 189 646 (400) 203004 26 325 603 82 93 684 824 88
£ 04062 ISS 273 328 8? 605 (400) 32 2 0 5131 342 511 63
635 66 67 717 819 2 0 6109 578 616 793 944 2 0 7 2 5 351
791 2 0 8079 167 417 £8 676 732 86 996 2 3 9408 ( 3 S00 )
554 76 773 75 93

2 10494 677 727 64 211023 693 850 2 12032 401 48 737 802
21 3179 (1000) 354 483 656 706 815 (6000, 61 946 214030 181
692 (400) 642 793 21 5093 294 309 45 466 765 76 866 993
21 6315 73 89 888 2 17360 369 764 2 18136 318 669 769 966
2 IE 039 (3000) 601 637 720 (3000)

220682 103 69 (600) 81 287 327 642 755 2 21000 331 32
656 90 985 2 2 2039 60 177 229 61 344 88 2 23169 633 711
19 79 918 2 3 4069 413 (1000) 23 884 913 35 83 2 2 5 018 80
91) 287 665 933 34 2 2 6 206 378 458 72 583 594 743 853 973
227188 420 £40 833 713 823 24 2 2 8241 419 622 782 826

Tie Ziehung der 6. Älusse deginnt am 5, November 1916.

VerKauts .

Hnlbumionst ! Pelizgarntluren , crlro
billige erh. llasfige SkünlSslolaS . Fuchs
stolas . Opoj . - umjklmlfchFuchSgarinturcn
Skunlsninsfon , Ätiejeuailswahl spott -
billige Pelzneubeitcn / Herrenanzüge ,
Hcrrenulster , Herrensosen , Winler
Paletots , Lurichenanzüge , Bauch .
auzügc . Spottbilliger B>eitenvcrlauf ,
Wäschevcrkaus . Garilinenverlauf ,
Tcppichverkaus , Uhrcnverlauf . Gold »
fachen . Grogberlins allerbilligste
Einkaussquellc : Psandlcthhaus , Her »
niaunplap V, *

Teppiche mit kleinem Fehler , sehr
billig . Gardinen , Vortteren , Stepp -
decken, Tischdecken , . dilvandecken , sehr
billig . Vorwärtslci er 5 Prozent
ZIabatt . Tcppichhcius dtrsinn , Hackdcher
Martt 4 ( Bahnhof Bö. rje ) . e - omitagS
geöffnet . _ _ _ _ _ ck4P,' 4'

TePPich - Tlioinas , Oranicnstr . 44
spottbillig iarbichlerb - tite Teppiche ,
Gardinen . Vorwärisiqern 5 Prozent
örtrarabatt , K10�

Monatsanzüge und Sommer .
Paletots von 5 Mark iowie Hosen von
1,50 , Eebrockanzüg ' c von 12,00 ,
Fracks von 2,S0 , joiiffe für korpulente
Figuren , Nene Garde cobe zu itaimend
billigen Preisen , auS Piandleibcn vcr -
sallcne Sachen kaust man am billigsten
bei Raff , Mulackstraffe 14. _

•

Bettenverkailf : Prachtvolle 6,75 ,
8,75 , 11,60 , Aussteuerbctien 15,75 ,
17,50 , Daunenbetten 22,50 , Kinder¬
betten 4,50 . Nanc Ausstcnerwäiche
spottbillig ! Teppiche , Portieren , Tisch -
d ecken, Diwanderken . Steppdecken ,
Tülldcckcn , Gardiircnauswahl , Wand -
uhrcn , Taschenuhren , Schmucksachen ,
Paletots , Nockanzsige . Alles spott -
billig ! Pfandleihe Paul Krüger .
Trmmcnstraße 47. *

Skunks stolas , Muffen , Skunks -
opossum , Griessüchse , AlaSkasüchsc ,
' pottbillig . Pelzslolas , FuchSsorin
6. 75, 0. 75, 12,75 , 15,75 . Müssen
12,75 , 15,75 , Nuck Pfandleihe Paul
Krüger , Brunnenstraffe 47. L2K "

Preiswerte Stiefel in allen
Formen und Qualitäten für Herren ,
Damen und Kinder , sowie Filz - und
Wintcrschukwarcn lausen Sie am
besten bei Wilhelm Schelzke , Berlin -
Weiffenseo , Berliner Allee 252, gegen -
über der Weiffenburgsttaffe . Größtes
Spezialgeschäft für «chast - und lange
Stiesel , Arbeits - und Bcnissschnh «
waren , Lieferant der Konsum -
gcnossenschast Berlin und Umgegend ,

M' onatsgarderobe spottbillig ,
groffe Gcldersparnis : Winterulster
und Paletots , Iackcttanzüge , Geh -
rockanzüge . JünglingSanzüge , Hosen
für jede Figur , nur in der billigen
Pfandleihe AndreaSstraffe 41, eine
Treppe . Fahrgeld vergüte . 46�! *

Monatsanziige , Winterpaletots ,
Ulster , sast neu , verlauft spottbillig
Sllcxaudcrstraffe 28a , 1 Treppe . '

Sohlleder , Schäsle , Leisten , Rühl ,
Schöneberg . Bahnstraffe 40. *

In Freien Stunden . Wochen -
schrijt sür das arbeitende Volk, Romane
und ( irzäblungen , Aboimemenls ,
wöchentlich 10 Pf. , nehmen alle Aus¬
gabestellen des . Vorwärts " entgegen
Probehefte gratis . *

Zehn Prozeiil Rabatt BorwärtS -
lesern . _ _

Steppdecken , Timiliicide » vor¬
nehme Ausführung 4,85 , 5,75 ,
0. 50, 7. 85, 0,50 , 12,50 , 14. 50 usw.
Grosse Frankillrtcrsiraffcl25 , imHam ' e
der Möbelfabrik . 45. K*

tLncdlnenrestc , Fenster 2,45 ,
2,85 , 0,50 , 4,25 , 5,50 , 6,05 usw.
E. WeiffenbergS Gardinen - und
Teppichhaus , Große Frankfurter -
straffe 125, im Hause der Möbelsabril
an der Koppenstraffe .

Restbestände , 1— i) Fenster Tuch -
Portieren , Plüschportieren , Madras -
Portieren , neueste 2(>usicr , Fenster
2,85 , 0,50 , 8,05 , 4,85 , 5,75 , 6,50 , 7,50 ,
0,50 , 11,50 , 14,50 , 18. 50 ustv . Portieren -
bans . Große Frankiurterstraffe 125,

Tnchdccken . Lcinendeckel ! . Plüich -
decken 1. 85, 1,05 , 1,05 , 2,45 , 2,95 ,
0,05 , 4,25 . 4. 85, 5,50 , 6,75 , 8,50 , 9,70
bis 45 Mark .

Teppi ' che mit TScbefchlern 7,50 ,
9. 50. 11,50 , 13,50 , 10,50 , 13,50 , 22,50 ,
25,50 , 29,50 usw. TevpichbauS , Groffe
Frantjurlerstraffc 125, im Haufe der
Möbelsabril , _

Monatsmizüge , Winterpaletots ,
Ulster , Joppen , illeue Schönhauser -
straffo 12, eine Treppe , Ecke Rosen -
thalcrstraffc . uö/10 *

Geld l Geld ! sparen Sie , wenn
Tie iin Leibhaus Roienkdalcr Tor ,
Linienstraffe 203/4 , Ecke Rojenthaler -
straffe , lausen . Im Versatz gewesene
Anzüge , Paletots . Ulster sowie neue
Maffgarderoben zu staunend billigen
ttriegspreisen . Silberne Uhren 3. —,
gokdene Damenubren 8. — , Gold -
waren , Brillanten , Fahrräder , Pelz -
stolaS , Muffen . Aus Uhren dreijähriger
Garantieschein . Eige ne Werkstatt .
Sonntag 12 — 2. _

Möbel ! Für Brautleute günstigste
Gelegenheit , sich Möbel anzuschaffen ,
Mit kleiner Anzahlung schon Stube
und Küche . An jedem Stück deutlicher
Preis , ttcbervortciiung ausgeschlossen .
Bei Krankheitsfälle », Arbeitslosigkeit
anerkannt Rücksicht , Möbelgeschäft
Goldstaub , Zosjenerstraffe 38, Ecke
Gneisenaustraffe . 2901ffi *

Nur tnt Kriege diese Preise , nie
wiederkehrend . Kleiderspind , Beriiko
mit Verglasung 42, — , Bettstelle
englisch 38, —, Nuffbaum - Diplomat
56, — , komplette Küche 56, — , An-
kleideschrank mit Spiegel 68, —,
Ausziehtisch mit Verbindung 20, —,
Konimode 20, — und viele Einzel¬
möbel sür jeden annehmbaren Preis .
Ehrlich . Alte Schönhauserstraffe 32, •

Möbel aller Art aus Kredit , be-
queme An - und Abzahlung . Möbcl -
Lechner , Brniinensiraffe 7. Zweites
Geschäft Müllcrstraffc 174. Sonntag
von 12 —2 geöffnet , 81) 1"

Gardinen k Ans nahmeprcise !
Künsttergardine mit Oucrbehang :
4,25 , 5,25 , 6,00 uiw . Shawlgardinen ,
Fenster : 1,35 , 2. 05 3,85 usw. Vor -
ziehgardincn , Stores , �Scheiben¬
gardinen , spottb illig . Wolfs Teppich -
Haus , Dresden erstraffc 8 ( Kottbuser -
lor ) . Abonncnlen 10 Pro ; , Rabalt !»

Monatsanziige , Paletots , Knaben -
Ulster , Rockanzüge , Spottpreise . Fried -
l ander , Auguststraffe 64. J-

Billiger Verlaus getragener Schuhe
nur Grüner Weg 80. 85 20

Monatsanziige , Paletots , großes
ager spottbillig . Fürstenzelt , Rojen -

thalerstraffe 10, _
*

Monatsgarderoben - Haus ver¬
kauft spottbillig erstklassig� wenig ge¬
tragene , fast neue Jackcttanzügc ,
Gehrockanzüge , Smokinganzüge ,
Frackanzüge , Ulster , Paletots . En -
( awavanziige , gcslrciste Bemlleider ,
Bauchanzügc , großes Lager . Hal -
Peru , Rojenthalcrsttaffc 4. Kein
Ladeneingang . Nur eine Treppe . *

Zinkwaschföffer , Zober . Sitz¬
wannen , Badewannen , Wajchtöpse ,
Spezialiabrtk , Reichenbergerslraffe 47.
Lesern 5 Prozent . 4K '

Teilzahlung , 0,50 wöchentlich ,
Herren - , Damen - , Kindergarderobe ,
Möbel , Gardwen , Portieren , Teppiche ,
Steppdecken , Tischdecken , Bilder , Gas -
krönen . Krcdilbaus Luiscnstadt ,
Köpcnickerstraffe 77/78 , Ecke Brücken -
straffe , nahe Jannowitzbrücke . '

Monatsanzuge . nur wenig gc-
wage » , Paletols , Ulster , Hosen . Ge-
sellschaftsanzüge werden spottbillig
verkantt . Die elegantesten Anzüge
sind leihweise billig zu haben . Alt -
bekannre Firma . Max Weiß . Groffe
Franksurterstraffe 88.

_
*

Leihhaus Prinzenstraffe 105
lausen Sie von Kavalieren wenig
getragene Jackett - , Rockanzüge , Pale -
lotS , gröfftenteils ans Seide ge¬
arbeitet . GelegenheitSläuse in neuer
Äaffgarderobe , Gold - , Silberwaren .

Höchste Leleihung aller Wertsachen . »

Möbel ,

Möbel gegen sofortige Kasse sehr
preiswert zu verlausen , Brunnen -
straffe 7 und Müllerstraffe 174. Sonn -
tag geöffnet von 12 — 2.

_
82K

Kriegshalver vollständige Wob -
nungSeinrichtung , bildschön , nagol -
neu , sür jeden annehmbaren Preis .
Ztosenthalerstraffe 57, vorn III bei
Glas ( Gewerblich . ) Händler ver -
beten . 84/3 ,

IVO ! entzückende farbige Küchen ,
auch lasiert , riesig billig . Möbelhaus
Osten , Andreasstraße 30. 34K

Mocbel - Bocbel , Moritzplatz 58
Spezialität : Ein - und Zweizimmer -
einrichtungeil . Billigste Preise ! Stube
und Küche 238, — , 375, —, 495, — bis
1000, —. 2 Zimmer und Küche 511, —,
635 . —. 713 . —, 737, — bis 2000, —.
Schlaszimmer 215, — , eichen 367, — .
Eichene Speisezimmer 370, — , 489, — .
Englijche Bettstelle mit Matratze 40, —.
Besichtigung nur im Fabrikgebäude
8 bis 8, Sonntag 12 bis 2. Zahlungs -
crleichtcrung . 351*

Möbelkredit . Komplette Wob -
nnligseinrichtimgen , eiiizelne Möbel -
stücke. Geringste Anzahlung , be-
quemste Abzahlung . Kredithaus
Luisensiadt , Köpcnickerstraffe 77/73 ,
Ecke Brückcnstraffc , nahe Jamiowitz -
brücke .

_
58K *

Möbel - Schulz , Reichenberger -
straffe 5, Kottbusertor , liefert aner -
iamit seit 37 Jahren reelle Ein -
richtungen moderner Ausführung zu
äußerst billigen Preisen und größter
Auswahl sowie auch langjähriger
Garantie , 105K *

Möbel - Gelcgenheüslänfe aus Ver¬
steigerungen , Schrante , Verttlos , An-
Ileideschränke , Bettstellen , Waschtoi -
leiten , Schreibtische , Chaiselongues ,
Trumeaus . Büfette , Bücherschränte ,
Teppiche , Uhren , Kronen usw. Enorm
groffe Auswadl kompletter Speise - ,
Herren « und Schlaszimmer , Salons ,
Küchen billiger als überall . Hans
Lennert , Größtes Möbelhaus sür Ge-
IcgenheitZkäufe . Lothringerstraffe 55,
Rosenthaler Tor . _

4151*

Moderne Arbeitermöbel in zeit -
gemäßer Ausführung , in Eiche (alle
Farben ) und Nußbaum , unerreichte
Auswahl , zu den allerbillignen Preisen ,
in solider Arbeit , direkt vom Tischler -
meister Julius Apelt , Adalbertstraffe 6,
am Kottbusertor . 34K *

Fahrrad , Herrenräder 25, —,
Damenräder 35,00 , neue 55,00 ,
Karantieschein , Zubehörsachen dazu .
Streese , Andreasstraffe 37. 86/7

Xaui�esuctie .
Damenrad kaust Kraus , Au -

drcasslraffe 37. 86/8
Zahngebisse ! Bruchgoid I Silber -

fachen , Platinaabsälle , Quecksilber ,
Stanniolpapier , Kupfer , Messing ,
sämtliche Metalle höchstzahlend .
Schmelze Cbristionat , 5köoenicker -
straffe 20 a ( gegenüber Manteuffel -
straffe ). 74/4 *

�Fahrradgesuch Weberslraffe 42.

Plniin , Goldsachen , Silbersachen ,
Zahngebisse , Stanniol 2. — , Queck:
filber , Glühstrumpsatche
mel , Auguststraffe 63.

laust Biü :
252/10 '

Platin abfülle bis 6,25 pro Gramm
Zahngebisse bis 50. 00, Goidsaa ' ien
Siiberiachen , Tressen , Quecksilber ,
Stanmolvavier , Kupier , Messing .
Zinn , Nickel , Aluminium , Zinl ,
Blei , Höchstpreise , Edeimerall - Ein -
iauisbüreau Weberstraffe 31 ( Tele¬
phon , Abhoiung . ) _

*

Plarinaabsülle , Kr . bis6,30 , Zahn¬
gebisse bis 60, —, Kupfer , Messing
Nickel , Blei , Zink , Stanniol -
Papier bis 3,50 , Geschirrzinn bis
3,20 , Aluminium , Quecksilber bis
5, —, Gold , Silber , höchstzahlend .
Metallkontor Hollmannftraffe 30
und Kottbuserstraffe 1 ( Kottbusertor )
Moritzplay 12858 .

Kaufe Kupfer , Messing , Blei , Zinn ,
Zink , Roiguff . Messingjpäne , alle
Metalle höchstzahlend , Schermer ,
Langestraffe 10, 1113

Kaufe Kupser , Messing , auch samt -
liche anderen Metalle , höchslzahlend ,
Koniecka , Taborstraffe 23, Laden ,

Platina , alte Goldsachen , Bruch -
gold , Silber , Gebisse , alte Uhren ,
5ichrgold , Treffen , Moldwatien , Photo -
graphische Rückstände , Quecksilber ,
Wolfram , sowie sämtliche Edel - und
ünedelmetalle kaust höchstzahlend
Edelmetallschmelze Broh , Berlin ,
Kövenickcrstraffe 23. Telephon :
Moritzplatz 3476 . ( Eigene Schmelze . )

Unterrkkt .

Gelegenheit ! Hervorragend schön
ausgejührtes Speisezimmer , 2,40
breites Büfett , selten gediegene Tischler -
arbeit , sehr günstig verkäuflich ,
. Berliner Möbelhaus " , nur Südosten ,
Skalitzerstraffe 25. _ 84K

Möbel billig stallschreiberstraße 57,
Fabrikgebäude . 7124

Musikiasti - uaievte .

Grammophone , svotibillig , echies ,
gekostet 115,00 , für 35,000 wegen be-
vorstehender Einberufung , Teicke ,
Fürstenstraffe 8 III . _ _ ylstt

Gitarrzithern mit sünfundachtzig
Nnterlegnoten 8,50 , Mandoline mit
Tasche 3,50 , Sololaute , gut ein -
gespielte Orchejtergcige mit Form -
etui 18, —, Gitarre oerkaust
iriegShalber billig Ernst , Oranien -
straff - 166 III . 2601b *

Fahrräder .

Motorzweirad , 95,00 . gutes
ierrenjahrrad spottbillig , Kämmereit ,
Sroffe Frantsurterftraffe 14. Keller .

Zeichncrinncn . Ausbildung von
Damen sür lechnische Bureaus als
Zeichnerinnen , guter lohnender Be-
ruf . likursus 3 Monate . Ansang Mitte
Oktober . Polytechnisches Gewerbe «
Institut . Inhaber L. Barth , Ingenieur ,
Chausicestraffe 1. Telephon : Norden
6388 . _ 261/15 *

Maschinenbau . �Elektrotechnik ,
Eisenkonstrilktion , Ausbildung : Werk -
meister , Techniker , Konstrukteur .
Prospekte gratis . Polhtechniiches Ge-
werbe - Jnstitut , Inhaber L. Barth ,
Ingenieur , Berlin , Chausseeslraffe 1

„ Technische Gewerbeschule " , In -
Haber Dlploiningenieur Stellmacher .
Maschinenbau - , Elektrotechnik - , Werk -
meisterschule , Fachschule . Höhere Fach -
schule . Tageskurse , Abendkurse . Aus -
bildung zum Werkmeister , Techniker ,
Konstrukteur . Vorkenntnisse nicht er -
forderlich . Laboratorium . Unterricht
auch sür Damen . Sonderkurse sür
Kriegsbeschädigte . Prospekte irei .
Fricdrichstraffc 118. 100K *

Klavierkursus , Erwachsenen
Schnellmethode , Monatspreis 3, —.
Klavierüben frei , Musikakademie ,
Oranienstraffe 63 ( Moritzplatz ) . 85/13 *

Versdriedenes .

Patentanwalt Müller , Gilschiiier -
straffe 16. *

Kunitstopfcrci Groffe Frankmrier -
straffe 67. 2339K *

Wer Stoff hat , fertige Anzug 16,00 ,
Kaczynski , Lichicnbergerstraffe 3.

Vermietungen .

Helmbeschlöger stellt bei hohen
Akkordlöhnen sofort ein, Franz Leb -
mann u. Co. , Mvckcrnstr . 65. 2633b
V Seyerlehrling verlangt Druckerei
Gasparys Verlag , Wilhelmstraffe 133.

Kistcninacher verlangl . Alte Jakob -
straffe 18/19 . 2613b

Korbmacher verlangt , 15 a aus
Weiden , Johann Hcnscls , Weiffensce ,
Rölckeslraffe 11.

_ tl39
Eine Zeitungsfrau mit Hilfe ver -

langt Pankow , Mühlenstraffe 30,
. Vorwärts " - Speditwn . 7

Schirmnüherinnen finden in und
außer dern� Hause bei uns Arbeit .
Remak n. Silber , Lindenstr . 71/72 .

Frauen , die bereits auf Drillings -
Gestelle und Bodenunlerbinden be-
chöstigt waren , sucht Vollmuth , DreS -
den erstraffe 77.

Tiilistize Slhllljser,
iklnan - lroiivr ,
Ibiiiiivnttoblcr ,
Exgenfräser

werden bei gutem Verdienst
eingestellt .

sofort

Zimmer .

Leeres Zim mcr,12 M. KurfürftenstV .
Kleines , möbliertes Zimmer ,

Woche 3,50 Mark . Schultz , Prinzen -
straffe 65, III . 85/18

Zimmer , möbliert und leer . Gas ,
Bade - , Kochgelegenheit , auch an
Kriegersamllie . bei Kriegcrsrau Bohne ,
Gentersttaffe 28, vorn IV . fSI

OressteinMoppel ■ ürftur Koppel
Aktiengesellschajt .

Lolomotivfabri !
) Vov,a » vcg bei Potsdam .

Erdarbeiter und Maurer
sofort gesucht , lloiwon & Knauer ,
Neubauten Gartenstadt Staaken . _

�chlofferTZL� '
sür Eisenkonitrilktionen verlangt

Hugo Achcenich , Wittenau ,
Breilenbachstraffe , am Bahnhof

86/2 * Eichbornsttoffe .

�rbLitZmarkt .

Stellenangebote .
Schirrmeister werden noch sür

dauernde Arbeit bei hohem Akkord:
lohn eingestellt . Hammerwerk Nieder
schönhauscn , Buchholzerstraffe 58/61 . *

Schlosser auf Militärarbeit ver -
langt Ed. Puls , Tempelhos . _

33K

Maschinenwärter und Heizer
sofort gesucht . Meldungen morgens
g llhr im Maschinenhaus . A. Jandors
u. Co. , Belle - Miancestraffe 1/2. LgK

LinotypeseNer sucht Funk , Fried -
richltrasse 231. 2610b

Tüchtige Bronze - und Farbig -
machcr sofort verlangt . Goldieisten -
sabrik , Reichenbergerslraffe 88. ) *

Schmiedegeselle ,
tüchtiger Beschlagschmied , selbständiger Arbeiter , sür dauernde Beschäftigung
bei hohem Lohn gesucht . 84/16 *

Anthracits chtalze , ÖS « etraß«.

Heiznngsmonteure " WD
und

ßM " Rohrfchweiszer tci
( für Heizuiigsanlagcn ) . welche tüchtig und zuverlässig in ihrer
Arbeit siud , für dancrude Beschäftigung sofort gesucht . »

A . £ » clilepitzki & Co . ,
Breslau , Reue Taschenitraste 19 .

Elektromonteure

Rennmaschinen ( Holzseiaen ) ,
Schlauchreisen , Drahtreisenrader ,
Kraus , Andreasstraffe 37, I. 35/15

sür Reparaturarbciten , sowie einige Mechaniker , die Reparaturen
an Bogenlampen und Zlrbctterlonlrolluhren vornehmen können ,
zum sofortigen Eintritt bei hohem Lohn gesucht . 219/5

kreK - MIiverlc - iktieii - eeLellLevAll
Relsdotai bei Düsseldort .

Rüstige Erd - und Kauarbkiter
sofort verlangt aus dem Bau Neu -
kölln , Lahnslraße . _ 86/3

Zur Leitung eines lStrnmpt -
strickcreibetricbes in einer
Strafanstalt wird ein

tücip Werkmeister
gesucht , der ähnliche Stellungen schon
dekleidet hat , init 72er Ziundmaschincn
vertraut sein muff und kleinere Repa -
ratnren selber ausführen kann .

Osscrien I >. I Hauptcxpedttion des
„ Vorwärts " . 2581b

TöWge Speditiousbutslhtr
und Arbeitkr

Lei hohem Lohn stellt ein
X Kinkel , Invalidonstr . 50 —51 ,

Hamburg - Lehrter Jmicnbahnhof .

sucht sofort bei gutem Stundenlohn
Chr . Sonntag . Clisabethuser 28.

farhätzer ,
tüchtige Kräfte , für sofort gesucht .
Jleisenbacb . Kiflarth &Co . ,
SchOneberg , Hanptstr . 8 .

Former verlangt Speck , Lützow -
straffe 2, 86/6

Reservekutscher ,
kräftig , sahrkundig , stellt ein
Schiiltheist ' Brauerei , Lichterseider
Straffe 11 —17 . 86/5 »

Striskerännen
aus Socken ( mit eigenen Maschinen )
gesucht . 5>. Simau , Am Karls¬
bad 4, an der Potsdamer Brücke .

Der Gesamlausiage unserer
Heuligen Nummer liegt ein Prospelt
der Firma
Bauer A Cle . , Sar . atogcn - Werk«,
Berlin SW 46, bei.
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